Version D
KLÍČ

I. Určete tvary 3. os. sg. prézenta, préterita a perfekta (v perfektu uveďte tvar s pomocným slovesem) (15 bodů):

	1.
	finden
	er findet
	er fand
	er hat gefunden

	2.
	brennen
	er brennt
	er brannte
	er hat gebrannt 

	3.
	schreiten
	er schreitet
	er schritt
	er ist geschritten

	4.
	trinken
	er trinkt
	er trank
	er hat getrunken

	5.
	gelten
	er gilt
	er galt
	er hat gegolten


II. Doplňte správné tvary podle vzoru (8 bodů):

Vzor: Wir haben (klein – Haus) gebaut. 


ein kleines Haus

Ich habe (klein – Taschengeld).



ein kleines Taschengeld

Wir mögen (unser – streng – Lehrer) nicht.


unseren strengen Lehrer

Haben Sie (trocken – Wein)?




trockenen Wein

Wir haben (kein – schlecht – Schülerinnen).


keine schlechten Schülerinnen

III. Doplňte předložky (5 bodů):

Man öffnet das Fenster …durch…… Drücken des Knopfes.

Das ist mein Kind …aus…… erster Ehe. 

…An…… der Ecke gehen Sie nach links.

Sie kam …ohne…… ihren Mann.

Ich muss leider …nach…… Hause gehen.

IV. Převeďte věty v činném rodě do rodu trpného ve stejném čase (8 bodů):

Man holt die Gäste am Bahnhof ab.

Die Gäste werden am Bahnhof abgeholt.

Das Organisationsteam hat die Konferenz nicht gut geplant.

Die Konferenz ist (von dem O.) nicht gut geplant worden.

Der Lehrer korrigierte die Aufgaben.

Die Aufgaben wurden (von dem Lehrer) korrigiert.

Wir müssen die Gläser endlich abwaschen.

Die Gläser müssen endlich abgewaschen werden.

V. Spojte věty vhodným způsobem (5 bodů):

Wir hoffen, ……dass……. er zu Besuch kommt.

……Als……. wir in der Schweiz waren, besuchten wir auch Bern. 

Er darf noch nicht schwimmen, ……obwohl……. er längst wieder gesund ist.

Sie nimmt seinen Bruder mit, …damit………. er nicht allein zu Hause ist.

……Während / Solange.…….  Peter arbeitete,  konnte Karolin schlafen.

VI. V následujícím textu nahraďte čísla v závorkách 1 – 8 jedním slovem ve tvaru, který se do textu nejlépe hodí. Svou odpověď zapište podle vzoru 0 psacím písmem (8 bodů).

Wenig Zeit zum Kochen

Kochen die Deutschen weniger oder kochen sie nur schneller/ rascher/ flinker/ flotter (0) als viele andere Nationen? Eine Untersuchung/ Studie/ Umfrage/ Prüfung (1) der Gesellschaft für Konsumforschung zeigt nämlich: Die Deutschen verbringen weniger Zeit mit Kochen als die meisten anderen Nationen. 

Deutsche kochen pro Woche ungefähr/ circa/ etwa/ rund (2) fünfeinhalb Stunden. Damit stehen/ sind (3) sie circa eine Stunde kürzer in der Küche als zum Beispiel Italiener und Südafrikaner. Nur drei andere Nationen/ Länder/ Volksgruppen (4) verbringen noch weniger Zeit mit Kochen: Brasilien (5,2 Stunden), die Türkei (4,9 Stunden) und Südkorea (3,7 Stunden). 

Am längsten stehen Frauen in den deutschen Küchen. Sie verbringen circa sechseinhalb Stunden mit Kochen. So sind sie pro Woche etwas mehr als vier Stunden länger als Männer mit dieser Aufgabe/ Herausforderung/ Tätigkeit/ Arbeit (5) beschäftigt. Auch kochen ältere Menschen (50 - 59-Jährige) circa zwei Stunden länger als die jüngeren Deutschen (15 - 19-Jährige). 

26 Prozent der Deutschen sagen/ meinen/ vermerken/ erklären (6), dass sie Kochwissen haben – auch hier sagen das mehr Frauen als Männer und mehr Ältere als Jüngere. Damit liegt Deutschland im Mittelfeld – der internationale Durchschnitt liegt bei 29 Prozent. Auch beim Spaß/ bei der Freude/ bei der Lust (7) am Kochen liegt Deutschland im Durchschnitt. Circa 26 Prozent sagen: Ich habe eine Leidenschaft/ Passion/ Begeisterung (8) für Lebensmittel und Kochen.

VII. Sestavte z uvedených 10 slov text. Tento text musí mít 8 až 10 vět. Pište každou větu na nový řádek. Pište psacím písmem (31 bodů).

Handwerker – Himmel – sich irren – Kaffeehaus – lachen – mieten – nebenan – Orange – Ratschlag – schreien

1. ............................................................................................................................................................

2. ............................................................................................................................................................

3. ............................................................................................................................................................

4. ............................................................................................................................................................

5. ............................................................................................................................................................

6. ............................................................................................................................................................

7. ............................................................................................................................................................

8. ............................................................................................................................................................

9. ............................................................................................................................................................

10. ............................................................................................................................................................
VIII. Přečtěte si následující text a rozhodněte, zda tvrzení 1 – 10 odpovídají textu. Na základě informací označte, zda jsou tyto věty pravdivé nebo nepravdivé (10 bodů).
Der Goldbarren-Skandal

Es war ausgerechnet der Präsident der Deutschen Bundesbank, Jens Weidmann, mit dessen Hilfe deutsche Kunden getäuscht wurden. Sie sollten ihr Geld für unsichere Geschäfte mit Gold verwenden. Im Internet warb eine Organisation namens Berliner Wirtschafts- und Finanzstiftung („BWF-Stiftung“) bis vor kurzem für ihre Anlageprodukte mit einem Zitat des Bundesbankpräsidenten: „Die Geschichte des Papiergeldes ist leider oft auch eine Geschichte der Geld-Entwertung“, wird Weidmann dort zitiert. „Eine Notenbank kann Geld quasi aus dem Nichts schaffen. Deshalb versucht sie immer wieder gerne, Finanzprobleme des Staates zu lösen, indem sie einfach Banknoten druckt.“

Diese Sätze treffen den Nerv vieler Deutscher: Die Sorge um den Euro, die Angst vor Inflation und der Ärger über niedrige Zinsen beunruhigen heutzutage viele. Diese Ängste nutzte die BWF-Stiftung für ihre Geschäfte. Seit 2011 sammelte sie in der ganzen Bundesrepublik Geld ein und versprach, es in Gold anzulegen. Aber gegen die Verantwortlichen ermittelt jetzt der Staatsanwalt. Der Vorwurf lautet: Untreue und Betrug.

Wenn die Vermutungen richtig sind, könnte es um einen der größten Skandale mit Gold in der Bundesrepublik gehen. Etwa 6000 Anleger haben den Berlinern jeweils zwischen 5000 und 140 000 Euro anvertraut. Im Moment weiß aber keiner von ihnen, ob er sein Geld jemals wiedersieht.

	
	pravdivé
	nepravdivé

	Der Präsident der Bundesbank hat mit dem Skandal um die „BWF-Stiftung“ nichts zu tun.
	
	X

	Die Kunden der „BWF-Stiftung“ sollten ihr Geld für Gold ausgeben.
	X
	

	Die „BWF-Stiftung“ suchte ihre Kunden nicht im Internet.
	
	X

	Der Bundesbankpräsident meint, Notenbanken verhalten sich in Finanzkrisen immer richtig.
	
	X

	Der Wert von Banknoten ist nach Meinung des Bundesbankpräsidenten immer stabil.
	
	X

	Viele Deutsche haben heute Angst, dass der Euro seinen Wert verlieren könnte.
	X
	

	Der Erfolg der „BWF-Stiftung“ hat nichts mit der Verunsicherung vieler Geld-Anleger zu tun.
	
	X

	Die Chefs der „BWF-Stiftung“ müssen jetzt mit einer gerichtlichen Anklage rechnen.
	X
	

	Der Skandal um die „BWF-Stiftung“ ist unbedeutend.
	
	X

	Die Kunden der „BWF-Stiftung“ bekommen bestimmt ihr Geld zurück.
	
	X


IX. Vyberte správnou odpověď, označte ji X (10 bodů).
1. Sie sind Touristen _____________.

X) aus der Schweiz

b) nach der Schweiz
c) in die Schweiz
d) von die Schweiz

2. „Guten Tag, was möchten Sie bitte?“ – „___________________________.“

a) Ja, bitte!





b) Nein, lieber eine Tasse Tee.

c) Nein, danke, leider heute nicht.


X) Ein Paar Würstchen mit Brot.
3. „___________________________“ – „Um 9:02 Uhr.“

X) Wann treffen wir uns?



b) Um wann treffen wir uns?

c) Wenn treffen wir uns?



d) Wie viel Stunden treffen wir uns?

4. „Herr Sanders spricht leider kein Deutsch.“ – „___________________________“

X) Woher kommt er?

b) Wo kommt er?
c) Wohin ist er? 
d) Wonach geht er?

5. Sie hat alles _____________.

a) mitgenehmen

b) gemitnommen
c) mitgenahmen
X) mitgenommen
6. Hast du etwas _____________?

a) gegen den Kindern

b) für mir

c) für ihm

X) gegen mich
7. „Hat er zwei Taschen?“ – „__________________________“

a) Ja, brauchst du einer?



b) Ja, brauchst du einen?

X) Ja, brauchst du eine?



d) Ja, brauchst du eins?

8. Was _____________ er in dem Brief?

a) schriebte


b) schreibe

c) schreibte

X) schrieb
9. __________________________, hat sie in Indonesien gewohnt.

a) Wenn sie jung war
          X) Als sie jung war
c) Als war sie jung   d) Wann sie jung war

10. Ich hätte gern _____________ Milch.

a) ein Kilo


b) ein Pfund

c) 500 Gramm

X) einen Liter
Prosím nevyplňovat!
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	I

	II
	III
	IV
	V
	VI
	VII
	VIII
	IX 
	∑


